
Gründung zum 01.01.2019
Die Gemeinde Geratal mit seinen Ortsteilen Gräfenroda,  

Geraberg, Geschwenda, Gossel, Liebenstein und Frankenhain 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein erfolgreiches und 

glückliches neues Jahr.

Amtsblatt
Gemeinde Geratal

Gräfenroda · Geraberg · Geschwenda · Gossel · Liebenstein · Frankenhain

1. Jahrgang Freitag, den 18. Januar 2019 Nr. 1
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Gefasste Beschlüsse  
Gemeinderat Geschwenda
Nicht öffentlicher Teil:
175-12/12/18 vom 12.12.2018
Die Niederschrift der 24. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Geschwenda vom 27.09.2018 (nicht öffentlicher Teil) 
wird genehmigt.
176-12/12/18 vom 12.12.2018
Gemeindl. Einvernehmen
177-12/12/18 vom 12.12.2018
Gemeindl. Einvernehmen
178-12/12/18 vom 12.12.2018
Gemeindl. Einvernehmen
179-12/12/18 vom 12.12.2018
Vertragsangelegenheit
180-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
181-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
182-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
183-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
184-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
185-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
186-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
187-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit
188-12/12/18 vom 12.12.2018
Pachtangelegenheit

Berg Heyer
Bürgermeister

Gefasste Beschlüsse Gemeinderat Gossel
125-06/12/18 vom 06.12.2018
Die Niederschrift der 29. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gossel vom 17.10.2018 ( Teil) wird genehmigt.
126-06/12/18 vom 06.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gossel simmt der Stellungnah-
me zur Gemeindeneugliederung vom 02.11.2018 in vollem Wort-
laut zu.
127-06/12/18 vom 06.12.2018
1. Der Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung, 

erarbeitet von KGS Stadtplanungsbüro Helk GmbH, in der 
Fassung vom Oktober 2018, wird gebilligt und nach § 3 Abs. 
2 (BauGB) öffentlich ausgelegt.

2. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und ein Umweltbericht 
sind nicht erforderlich.

3. Der Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung (in 
der Fassung vom Oktober 2018) mit Begründung ist nach § 
3 Abs. 2 BauGB auf die Dauer eines Monats öffentlich aus-
zulegen. Die nach § 4 Abs. 2 BauGB berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Aus-
legung zu benachrichtigen.

4. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 
i.V. mit § 2 Abs. 4 BauGB).

128-06/12/18 vom 06.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gossel beschließt die Auf-
tragsvergabe für die Planungsleistungen für das Gemeindliche 
Entwicklungskonzept für die Dorfregion Gossel – Geschwenda 
– Gräfenroda – Liebenstein an das KGS Stadtplanungsbüro Helk 
GmbH zu vergeben.
129-06/12/18 vom 06.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gossel beschließt eine neue 
Straßenbeleuchtungsanlage in der Hauptstraße, Kirchgasse, 
Pfarrgasse, Winkel, Krumme Gasse, Neuer Weg, Böhmsgasse 
und Backhausgasse, im Zuge der Niederspannungsverkabelung 
durch die TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG, zu er-
richten und bevollmächtigt den Bürgermeister das vorliegende 
Vertragsangebot über die Lieferung, Verlegung und Montage von 
Straßenbeleuchtungskabeln und das Setzen von Fundamenthül-
sen für die Beleuchtungsmasten mit der TEN Thüringer Energie-

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Geratal

Bekanntmachung von Beschlüssen 
des Gemeinderates

Gefasste Beschlüsse  
Gemeinderat Gräfenroda
224-11/12/18 vom 11.12.2018
Die Niederschrift der 35. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gräfenroda vom 06.11.2018 (öffentlicher Teil) wird ge-
nehmigt.
225-11/12/18 vom 11.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beschließt über-
planmäßige Ausgaben bei HHSt. 8820.9401 – Hochbaumaß-
nahme Umbau ehem. Gaststätte „Alte Lache“ – in Höhe von 
30.000,00 EUR. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausga-
ben erfolgt durch Mehr-Einnahmen bei der HHSt. 8820.3400 – 
Einnahmen aus Veräußerung von Grundstücken – in Höhe von 
15.000,00 EUR; Minder-Ausgaben bei HHSt. 8820.9400 – Bau-
maßnahme Waldstraße 72 Komplex Ärztehaus – in Höhe von 
14.000,00 EUR; Minder-Ausgaben bei HHSt. 7500.9501 – Um-
gestaltung Friedhof – in Höhe von 1.000,00 EUR.
226-11/12/18 vom 11.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda stimmt der Stel-
lungnahme zur Gemeindeneugliederung vom 02.11.2018 in vol-
lem Wortlaut zu.
227-11/12/18 vom 11.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beschließt, die 
Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufgabe „Bereitstel-
lung der erforderlichen Plätze in Kindertageseinrichtungen“ von 
der Gemeinde Gehlberg auf die Gemeinde Gräfenroda form- und 
fristgerecht zum 31.12.2019 zu kündigen. Der Bürgermeister 
wird mit der Erstellung des entsprechenden Kündigungsschrei-
bens beauftragt und zu dessen Übersendung an die Gemeinde 
Gehlberg und die Stadt Suhl bevollmächtigt.
228-11/12/18 vom 11.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beschließt, den 
Vertrag zur Erstattung der Betriebskosten der Kindertages-
einrichtung mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde Gräfenroda vom 
23.06.2015, einschließlich Erster Ergänzung des Vertrages vom 
20.02./01.03.2018, form- und fristgerecht zum 31.07.2020 zu 
kündigen. Der Bürgermeister wird mit der Erstellung des ent-
sprechenden Kündigungsschreibens beauftragt und zu dessen 
Übersendung an die Ev.-luth. Kirchgemeinde Gräfenroda bevoll-
mächtigt.
229-11/12/18 vom 11.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Gräfenroda beschließt die Auf-
tragsvergabe für die Planungsleistungen für das Gemeindliche 
Entwicklungskonzept für die Dorfregion Gossel – Geschwenda 
– Gräfenroda – Liebenstein an das KGS Stadtplanungsbüro Helk 
GmbH zu vergeben.

Nicht öffentlicher Teil:
230-11/12/18 vom 11.12.2018
Die Niederschrift der 35. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gräfenroda vom 06.11.2018 (nicht öffentlicher Teil) wird 
genehmigt.
231-11/12/18 vom 11.12.2018
Grundstücksangelegenheiten
232-11/12/18 vom 11.12.2018
Grundstücksverkauf
233-11/12/18 vom 11.12.2018
Grundstücksverkauf

Dominik Straube
Bürgermeister
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Schaffung von Baurecht einzelne Außenbereichsflächen in den 
im Zusammenhang bebauten Ortsteil einbeziehen.
Die Gemeinde ist auf diese Weise bemüht, für bereits erschlos-
sene Grundstücke schnell Baurecht zu schaffen und so Bauwilli-
gen aus der Gemeinde günstige Bauplätze anzubieten bzw. eine 
Bebauung auf dem eigenen Grundstück zu ermöglichen.
Die Außenbereichsflächen, die mit der Satzung in den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil einbezogen werden sollen, um-
fassen folgende Flurstücke:

Ergänzungsflächen:
E 1:Flur 1; Flurstücke 918
E 2:Flur 1: Flurstücke 190/1 und 191/1 (jeweils nur teilweise)
E 3:Flur 3: Flurstück 404 (teilweise)
E 4:Flur 1: Flurstücke 178/1, Flur 3: 172/2, 30/1, 30, 29, 16 und 

15 (jeweils teilweise)

Die Lage der Flächen ist in der Anlage dargestellt.

Planauszug mit Lage der Ergänzungsflächen:

Ergänzungsfläche E 1:

Auszug aus dem Satzungsentwurf, Stand Oktober 2018; ohne 
Maßstab

Ergänzungsflächen E 2 und E 3:

Auszug aus dem Satzungsentwurf, Stand Oktober 2018; ohne 
Maßstab

netze GmbH & Co. KG, Schwerborner Straße 30, 99087 Erfurt 
zum Gesamtpreis von 52.981,05 € (brutto) abzuschließen.

Nicht öffentlicher Teil:
130-06/12/18 vom 06.12.2018
Die Niederschrift der 29. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Gossel vom 17.10.2018 ( Teil) wird genehmigt.
131-06/12/18 vom 06.12.2018
Personalangelegenheiten

Gundermann
Bürgermeister

Gefasste Beschlüsse  
Gemeinderat Liebenstein
106-03/12/18 vom 03.12.2018
Die Niederschrift der 30. Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Liebenstein vom 14.08.2018 wird genehmigt.
107-03/12/18 vom 03.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Liebenstein stimmt der Stel-
lungnahme zur Gemeindeneugliederung vom 02.11.2018 in vol-
lem Wortlaut zu.
108-03/12/18 vom 03.12.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Liebenstein nimmt die Jahres-
rechnung 2017 zur Kenntnis. Er beauftragt das Rechnungsprü-
fungsamt des Ilm-Kreises zur Durchführung der örtlichen Rech-
nungsprüfung gemäß § 82 Abs. 1 und 2 ThürKO.

Nicht öffentlicher Teil:
109-03/12/18 vom 03.12.2018
Gemeindl. Einvernehmen

Jörg Becker
Bürgermeister

Mitteilungen

Öffentliche Bekanntgabe  
der Gläubiger-Identifikationsnummer
Durch den Zusammenschluss der Gemeinden Gräfenroda, Ge-
raberg, Geschwenda, Gossel, Liebenstein und Frankenhain zur 
Gemeinde Geratal hat sich die Gläubiger-Identifikationsnummer 
geändert.
Die Gemeinde Geratal nutzt im SEPA-Lastschriftverfahren ab 
dem 01.01.2019 folgende Gläubiger-Identifikationsnummer:

DE14ZZZ00002175136.

Alle bereits eingereichten SEPA-Lastschriftmandate behalten 
Ihre Gültigkeit. Die Abbuchungen erfolgen zukünftig jedoch unter 
der neuen Gläubiger-Identifikationsnummer.

Andrea Milde
Leiterin Finanzverwaltung
Gemeinde Geratal

Bekanntmachung der Gemeinde Gossel

über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung gemäß § 34 

Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB 
Verfahren gemäß § 3 (2) BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Gossel hat am 06.12.2018 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 
(BauGB) öffentlich auszulegen.
Für den Planbereich ist der Satzungsentwurf vom Oktober 2018 
maßgebend (Planzeichnung, Begründung).

Anlass der Planung:
Die Aufstellung der Satzung soll zum einen die Abgrenzung des 
Innen- und Außenbereichs klar regeln und zum anderen zur 
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Treffpunkt: 9.00 Uhr bis 9.30 Uhr
im Jugendzentrum Geratal in Elgersburg
(Treffpunkt für den 13.02.
7.25 Uhr Gräfenroda Zwergenkreisel,
7.45 Uhr Jugendzentrum Elgersburg)

Jeden Tag kostenloses Langschläfer-Frühstück
zwischen 9.00 Uhr und 9.30 Uhr

Programm:

11.02.19 Airhockey- und Tischtennisturnier
im Jugendzentrum

12.02.19 Fußballturnier der Jugendeinrichtungen
in der Turnhalle Gräfenroda

13.02.19 Busfahrt ins Spaßbad Palm Beach nach Nürn-
berg, danach Besuch Outlets in Herzogenau-
rach

14.02.19 Kinobesuch in Erfurt
15.02.19 Besuch Saalemaxx in Rudolstadt

Zu den Ferienspielangeboten in Elgersburg besteht eine Fahr-
möglichkeit von Gräfenroda und allen Geratalorten (nach Ab-
sprache). Die Kinder werden auch wieder heimgefahren.
Zu den Veranstaltungen ist ein Unkostenbeitrag bzw. Fahrgeld 
zu entrichten.
Genauere Informationen beim Jugendpfleger Steffen Fischer un-
ter 0160 8000575.

Feststehende Termine:

21.03.19 Besuch der Buchmesse in Leipzig
15.04.19 - 26.04.19 Ferienspiele in den Osterferien

(1. Woche JZ Gräfenroda,
2. Woche JZ Elgersburg)

25.04.19 - 26.04.19 Fahrt zur Erding Therme
mit Übernachtung in München

19.07.18 - 09.08.19 Ferienspiele in den Sommerferien
(1. Woche JZ Gräfenroda,
2. u. 3. Woche JZ Elgersburg)

18.07.19 - 19.07.19 Besuch Freizeitpark Phantasialand
mit Übernachtung in Köln

01.08.19 Fahrt zur Westernstadt in Hasselfelde
und Besichtigung der Hängeseilbrücke
an der Rappbodetalsperre

07.10.19 - 18.10.19 Ferienspiele in den Herbstferien
(JZ Gräfenroda)

12.10.19 - 15.10.19 Fahrt ins Disneyland Paris
mit Übernachtung in Paris

17.10.19 - 18.10.19 Fahrt ins Tropical Island
mit Übernachtung

Berichte und Fotoserien über Veranstaltungen und Ferienspiele 
der letzten Jahre - alles auf unserer Jugendseite!
Adresse der Jugendseite: www.gerataljugend.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Evang. Luth. Pfarramt Gräfenroda-Geschwenda

Tel. 036205/ 76468
kirchegraefenrodageschwenda@outlook.de

13.01.2019
10.30 Uhr Gottesdienst

Gemeinderaum Gräfenroda
14.00 Uhr Gottesdienst

Bergkirche Gehlberg
Der Gottesdienst in Liebenstein am 13.01.2019 fällt leider aus.
20.01.2019
10.00 Uhr Regionaler Familiengottesdienst

St. Nikolai Geschwenda
26.01.2019
19.30 Uhr Neujahreskonzert mit dem Musikverein

in der Nikolaikirche zu Geschwenda
27.01.2019
09.00 Uhr Gottesdienst

Ergänzungsfläche E 4:

Auszug aus dem Satzungsentwurf, Stand Oktober 2018; ohne 
Maßstab

Beteiligung der Öffentlichkeit:
Der Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung mit Be-
gründung, in der Fassung vom Oktober 2018, wird gemäß § 3 
(2) BauGB

vom 28.01.2019 bis einschließlich 01.03.2019
in der Gemeinde Geratal, An der Glashütte 3, 99330 Geratal / OT 
Gräfenroda in den Räumen des Bauamtes (Zimmer 34 und 35) 
während der allgemeinen Dienstzeiten

Montag von 09:00 - 11:00 Uhr u 13.00 - 15:00 Uhr
Dienstag von 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 - 11:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 11:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht ausgelegt.

Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Website der Gemeinde 
Geratal abrufbar:
http://www.oberes-geratal.de/verwaltung/bekanntmachungen

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben.

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange:
Die berührten Träger öffentlicher Belange werden angeschrieben 
und erhalten innerhalb einer angemessenen Frist die Möglichkeit 
zur Abgabe einer Stellungnahme (gemäß § 4 (2) BauGB).
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und ein Umweltbericht sind 
nicht erforderlich.

Gräfenroda, den 20.12.2018
Unterschrift - Bürgermeister  (Siegel)

Gemeinde Geratal

Veranstaltungen

Ferienspiele in den Winterferien

Wann: vom 11.02.19 bis 15.02.19
jeweils 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Wer: ab 8 Jahre
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Sonstige Mitteilungen

„Meine neue National-Bibliothek wird  
in Ihren Händen sein“.

Der Verlagsbuchhändler  
Karl Gustav Hempel 
(9.1.1819 - 13.1.1877)

Vor 200 Jahren, am 9. Januar, 
wurde Karl Gustav Hempel in 
Waltershausen geboren. Seine 
Eltern ermöglichten ihrem Sohn 
eine solide schulische Grund-
ausbildung mit Lateinunterricht. 
Schon bald legten seine Nei-
gung und Liebe zur Literatur den 
Grundstein für den beginnenden 
Berufsweg: Er entschied sich für 
die Buchhändler-Laufbahn. Gus-
tavs erste Ausbildungsstelle wird 
die Wellersche Buchhandlung 
in Bautzen. Mit ganzer Seele ist 
er Sortimenter. Bald kann er den 
Kunden umfassend Auskünfte ge-
ben. Nebenbei festigt er seine Sprachkenntnisse. Er liest die eng-
lischen, französischen und deutschen Klassiker und gewinnt so 
eine Universalbildung. Als 16-jähriger widmet er seinem Freund 
Eduard Berger ein Stammbuch: Seine Texte verfasst er in deut-
scher. Griechischer, lateinischer, englischer und französischer 
Sprache. 1835 verlässt er die Wellersche Buchhandlung und 
beginnt in Krefeld bei C. M. Schüller, arbeitet dort als Buchhand-
lungsgehilfe bis 1839, später in Berlin bei Carl Heymann. Dort 
liefert er dem renommierten „Organ des deutschen Buchhandels 
oder Allgemeinen Buchhändler-Börsenblatt“ Kritiken neuer lite-
rarischer Herausgaben. Gustav Hempel macht sich selbständig, 
kündigt 1846 unter seinem Namen die neue Firma in einem “Cir-
kular an den deutschen Buchhandel“ an. Politische Ereignisse, 
vor allem die Revolution 1848, lassen ihn nicht unberührt. Im 
Zusammenhang mit einem Hochverratsprozess lässt er steno-
grafische Berichte verfassen und nach Schluss der Verhandlun-
gen als „Stenografische Bulletins über den Waldeckschen Pro-
zess“ veröffentlichen. Eine Neuheit, die Furore macht und ihm 
Erfolg bringt. Er verlegt, was ihm zeitgemäß erscheint, verbreitet 
Bücher aller Wissensgebiete. Als wohlhabender Mann heiratet 
Gustav Hempel 1851 und wohnt mit seiner Familie mitten in 
Preußens Hauptstadt, nicht weit entfernt von seinem Büro an der 
Jungfernbrücke. Ein Ausgleich für die Arbeit und das turbulen-
te Leben in der viertgrößten Stadt Europas sind die Besuche in 
Waltershausen und die Ausflüge in den Thüringer Wald. Er fasst 
einen Entschluss: Waltershausen, sein Geburtsort soll Hempel-
sche Sommerfrische werden. Als erfolgreicher Verlagsbuchhänd-
ler lässt er 1864/1865 eine Villa im neugotischen Stil bauen, das 
Haus „Am Fuße des Burgberges“ Nummer 1. In Berlin geht er 
seinen Geschäften weiter fleißig und zielstrebig nach. Es beginnt 
die Herausgabe der „Classiker aller Zeiten und Nationen, nebst 
vollständiger Geschichte der einzelnen Literaturen“. Im Februar 
1869 erreicht ihn eine Depesche aus der Herzoglichen Residenz 
Gotha - ihm wird das Verdienstkreuz verliehen - eine der Aner-
kennungen seines Schaffens und Wirkens. Sein bewegtes Leben 
beinhaltet auch einen mehrjährigen Streit, den Hempel 1870 ge-
genüber dem Verleger-Monopolist Cotta gewinnt, seine privaten 
Spendenaktionen, auch für die Bildung junger Leute und für den 
Buchhandel, seine vielbändigen Herausgaben, die in denen den 
„Classikersammlungen aller Zeiten …“ gipfelt. In Arbeit ist eine 
Herausgabe über Leben und Werk, im Hempelschen Sinne – 
klein, rot, preiswert und gut zu handhaben.

Rotraut Greßler

St. Johannis Liebenstein
10.30 Uhr Gottesdienst

Gemeinderaum Gräfenroda

Gottesdienst in Gossel am 20.01.2019 um 14.00 Uhr

Senioren Gottesdienst in der Tagespflege Gräfenroda,
Burgstraße  am 11.01.19 um 10.00 Uhr
Senioren Gottesdienst in der Pro Seniore Residenz
Rosenthal  am 17.01.19 um 10.00 Uhr
Seniorenkreis in Frankenhain   am 15.01.2019 um 14.00 Uhr
Seniorenkreis in Geschwenda  am 22.01.2019 um 14.00 Uhr
Kreativkreis in Gräfenroda  am 24.01.2019 um 19.30 Uhr
Konfi Tag in Frankenhain  am 26.01.2019 um 09.00 Uhr
Gruppentreffen Pfadfinder
in Geschwenda  am 26.01.2019 um 14.00 Uhr

Für aktuelle Änderungen bitten wir die Aushänge zu beachten.

Sonstige Mitteilungen

Siegelübergabe

Der Ortschaftsbürgermeister Berg Heyer übergibt dem Beauf-
tragten David Atzrott der Landgemeinde Geratal die Dienstsie-
gel der ehemaligen Gemeinde Geschwenda.

Ortsteil Gräfenroda

Altersjubiläen

Der Beauftragte und der Ortschaftsbürger-
meister gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren des Monats Januar herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.
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re grüßen wir an dieser Stelle vielmals. Der Ortsverband konnte 
rund zehn Erstteilnehmer herzlich willkommen heißen, was uns 
anspornt, das bisherige zwanzigste Zusammentreffen auch im 
dritten Jahrzehnt fortzusetzen. Die Gastleute bieten stets, sei es 
mit der Küche oder im wollig warmen Vereinsraum, beste Bedin-
gungen.
Die Weihnachtsfeier bestand nicht nur aus Kaffee und Kuchen, 
wofür den CDU-Frauen herzlich zu danken ist. Der Nachmittag 
wurde ganz wesentlich von den Musikschülern der Gräfenrodaer 
Musikschule Fröhlich unter der Leitung von Frau Schwarz ge-
prägt. Das neunköpfige Orchester brachte mit dem Keyboard, 
den Akkordeons sowie den Gitarren mehr als eine halbe Stunde 
Weihnachtslieder zu Gehör, die entscheidend für die besinnliche 
Stimmung sorgten. Den Segen Gottes spendete uns Pfarrer Se-
bastian Pötschke, der das Motto ausgab, in dieser heiligen Zeit 
die Solidarität auf allen Ebenen des gesellschaftlichen Lebens 
im Blick zu haben und dabei Freude und Zufriedenheit zu ver-
breiten, denn „Kummer und Harm“ sind lebensbedingt sowieso 
die Begleiterscheinungen im Alltag. Mit großem Beifall wurde 
von der Runde die Zusage von Pfarrer Pötschke aufgenommen, 
dass seine Familie in Geschwenda wohnen bleibt und er seinen 
Dienst Anfang 2019 wieder aufnimmt.
Der CDU-Landtagsabgeordnete Jörg Tamm überbrachte nicht 
nur die Weihnachtsgrüße des Bundestagsabgeordneten Tankred 
Schipanski, sondern diskutierte mit einigen Gästen tiefgründig 
die kommenden politischen Änderungen, die sich mit der im 
Thüringer Landtag beschlossenen Bildung der Landgemeinde 
„Geratal“, zu der ab 1.Januar 2019 die Ortsteile Gossel, Fran-
kenhain, Liebenstein, Gräfenroda, Geschwenda und Geraberg 
gehören werden. Mit Hilfe des Weihnachtsmannes Willi Rath aus 
Elgersburg verteilte Jörg Tamm Jahreskalender und Kochbücher 
von der CDU-Landtagsfraktion. Das Tamm-Rezept „Rippersroda-
er Gänsebraten“ fand das besondere Interesse.
Der Ortsverbandsvorsitzende ging auf die Herausforderungen 
in Verbindung mit der Landgemeinde Geratal und dem damit 
verbundenen Wahlmarathon einschließlich der Europawahlen 
im Mai kommenden Jahres ein, denn dann wird auch ein neuer 
Bürgermeister bestimmt. Der Abgang von Gehlberg und Schmie-
defeld aus dem Ilm-Kreis, der wesentlich von der Kreisverwal-
tung und der rot-rot-grünen Landesregierung zu verantworten 
ist, wurde allgemein bedauert.

Karl-Heinz Müller

Jugendclub Geschwenda
Im Jugendclub in Geschwenda findet am Freitag, dem 25. Januar 
2019, ein Dartturnier statt.
Beginn: 18.00 Uhr
Die drei besten Dartspieler erhalten eine Urkunde und Preise. 
Für alle Teilnehmer sind das Essen und die alkoholfreien Geträn-
ke kostenlos.
Die Rückmeldung zur Teilnahme an der Veranstaltung bitte an 
den Jugendpfleger unter der Telefonnummer 0174/6693285.

Jugendpfleger
Berg Heyer

Veranstaltungen

1. Seniorentreffen 2019 in Geschwenda
Das 1. Seniorentreffen findet am Donnerstag, dem 31. Januar 
2019 statt.
Diese Veranstaltung wird als Neujahrsempfang des Ortschafts-
bürgermeisters vorbereitet.

Ort: Gemeindesaal,
Neue Sorge 1, 98716 Geschwenda

Beginn: 14.00 Uhr

Die Organisatoren und Helfer treffen sich um 13.00 Uhr in der 
Gemeinde.
Die Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich zum Neujahrs-
empfang eingeladen.

Berg Heyer
Ortschaftsbürgermeister

Ortsteil Geraberg

Altersjubiläen

Der Beauftragte und der Ortschaftsbürger-
meister gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren des Monats Januar herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Ortsteil Geschwenda

Altersjubiläen

Der Beauftragte und der Ortschaftsbürger-
meister gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren des Monats Januar herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Vereine und Verbände

Jung und Alt in einem Boot

Seniorenweihnachtsfeier im „Thüringer Wald“

Geschwenda. Am dritten Adventssamstag hatten die Geschwis-
ter Carola Senglaub und Olaf Höhn die Tür ihrer „Neuen Wirt-
schaft“ geöffnet. Zur Seniorenweihnachtsfeier waren knapp 40 
Gäste erschienen. Die Kaffeetafel war fast bis auf den letzten 
Platz gewissermaßen ausgebucht. Leider können einige lang-
jährige Teilnehmer aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in 
die Gaststätte kommen oder waren verhindert. Diese Pensionä-
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Ortsteil Frankenhain

Altersjubiläen

Der Beauftragte und der Ortschaftsbürger-
meister gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren des Monats Januar herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Ortsteil Gossel

Altersjubiläen

Der Beauftragte und der Ortschaftsbürger-
meister gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren des Monats Januar herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Vereine und Verbände

Gratulationen zum Geburtstag  
der AWO-Mitglieder der Ortsgruppe Gossel
Der Vorstand der AWO-Ortsgruppe Gossel wünscht folgenden 
Mitgliedern zum Geburtstag Gesundheit, Lebensfreude und vor 
allem Zufriedenheit an allen Tagen:

Schmidt, Christa am 17. Januar zum 83. Geburtstag
Werner, Vera am 17. Januar zum 69. Geburtstag
Schäfer, Hanni am 30. Januar zum 88. Geburtstag

Der Vorstand der AWO-Ortsgruppe Gossel

Ortsteil Liebenstein

Altersjubiläen

Der Beauftragte und der Ortschaftsbürger-
meister gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren des Monats Januar herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen.

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 16.01.2019

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 25.01.2019
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Es regnete unaufhörlich. Das hielt die El-
tern, Lehrer und Erzieher der Grundschule 
„An der Burglehne“ jedoch nicht davon ab, 
das Schulgebäude stimmungsvoll zu de-
korieren und einen großen Teil des Weih-
nachtsmarktes in die Räume und Flure der 
Grundschule zu verlagern.
Den Startschuss gab ein von den Schüle-
rinnen und Schülern gestaltetes musika-
lisches Programm mit traditionellen und 
auch modernen Weihnachtsliedern und 
Tänzen im Foyer. Dank der vielen fleißigen 
Helfer war für alles gesorgt, was auf einen 
richtigen Weihnachtsmarkt gehört. Auf dem 
Schulhof gab es deftiges Essen, Zwiebel-
kuchen und Bratwürste. In den Räumen 

und Fluren konnte man süße Waffeln, auch 
laktosefrei, selbstgebackenen Kuchen, Kaf-
fee oder Zuckerwatte genießen. Außerdem 
lockten selbst gemachte Pralinen, Liköre, 
Schokofrüchte und Glühwein sowie liebe-
voll hergestellte Deko-Artikel die Besucher 
in die einzelnen Räume der Grundschu-
le. Eine kleine Bastelstraße, vom Hort der 
Grundschule gestaltet, zog große und klei-
ne Kinder an. Der Weihnachtsmann war na-
türlich auch zu Gast und konnte die riesige 
Kinderschar mit kleinen Überraschungen 
erfreuen.

Das Team der Grundschule 
„An der Burglehne“ Gräfenroda

Ein Freitag voller  
Weihnachtszauber
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Am Samstag, dem 8.12.2018, fand ein weihnachtliches Kon-
zert in der Marienkirche Gossel statt und läutete damit gleich-
zeitig, den daran anschließenden Weihnachtsmarkt ein.
Diese Tradition besteht nun schon seit Jahren und ist immer 
wieder ein Höhepunkt in unserem dörflichen Leben.
Und man muss gleich am Anfang mal allen Initiatoren, Hel-
fern, Unterstützern und Mitwirkenden für das Geleistete dan-
ken, die durch ihr Engagement zum Gelingen dieses Nach-
mittags und Abends beigetragen haben.
Es war für jeden etwas dabei. Für Alt und Jung, für Groß und 
Klein, für Musikliebhaber sowie natürlich auch für die Lieb-
haber von Thüringer Bratwurst und vielen weiteren leckeren 
Speisen und Getränken.
Nach der Begrüßung aller Gäste und Mitwirkenden durch den 
Bürgermeister Andreas Gundermann begann um 16 Uhr das 
Konzert mit dem Auftritt des Wölfiser Jugendblasorchesters, 
unter Leitung von Bernd Weidner.
Andrea Bruschke, die nicht nur die Organisation innehatte, 
sondern auch als Kinderchorleiterin, Gemeinschaftschorsän-
gerin und Solistin viel Beifall bekam, führte durch das Pro-
gramm.
Als Gäste begrüßte sie, die aus dem Raum Kronach stam-
menden Künstler
Ulrike-Maria Gossel - Violoncello, Walther-Alexander Gossel 
- Klarinette und Gerda von Wechmar - Violine.
Drei exzellente Musiker, die ihr Handwerk verstehen. Die tiefe 
harmonische Innigkeit zwischen den Spielern und ihren Inst-
rumenten war spürbar und wurde mit viel Applaus durch das 
Publikum belohnt.
Zwischen den Musikstücken rezitierte Herr Werner Gossel 
besinnliche, zur Adventszeit passende Gedichte.
Darunter einige Werke seiner verstorbene Ehefrau, der be-
kannten österreichischen Lyrikerin Ingeborg-Pacher-Gossel.
Viel Freude breitete der Auftritt der kleinsten Sänger und Sän-
gerinnen, die wieder voll dabei waren und von Familie Gossel 
musikalisch unterstützt wurden.
Ein weiterer Programmhöhepunkt war der Auftritt des Ge-
meinschaftschores Wölfis - Crawinkel - Gossel.
In den einzelnen Musikstücken zeigte dieser Chor sein breit 
gefächertes Können.
Von den stillen, nachdenklich leisen und getragenen Tönen, 
bis hin zu fröhlich mitreisenden Klängen, reichte das Reper-
toire dieser Sangesgemeinschaft. Unterstützt wurden sie wie-
der von Hans Umbreit (Piano).
Aber auch der Gosseler Nachwuchs stellte seine Musikali-
tät unter Beweis und wartete mit klassischen, modernen und 
weihnachtlichen Klängen auf.
Solistisch waren zu hören:

Klara Hartung und Antonia Heißner - Violine, Vanessa Groll 
- Gitarre/Gesang, Sara Stöcklein, Konstanze Mohr und Char-
laine Mohr - Gesang, Nathalie Bruschke - Piano.
Der Spaß und die Freude der jungen Leute am singen und 
musizieren übertrug sich auf die Zuhörer und wurde mit viel 
Beifall belohnt.
Ein ergreifendes Segenslied trugen am Ende des Konzerts 
die ehemaligen Mitglieder des „Vocalensembles Gossel“ (An-
drea Bruschke, Gerlind Behr, Katja Armsroff, Axel Möller) vor.
Musikalisch richteten sie damit ihren Dank, sowie gute Wün-
sche und Worte an ihren ehemaligen Chorleiter Konrad Bach, 
der aus gesundheitlichen Gründen seit 2017 seine Musik auf-
geben musste.
Er war der Begründer dieser seit vielen Jahren regelmäßig in 
Gossel stattfindenden Konzerte, die eigentlich, mit dem, 2002 
von ihm initiierten Benefizkonzert für die Hochwassergeschä-
digten in Wesenstein (Sachsen), begannen.
Dieser Wohltätigkeitsgedanke wird weitergetragen durch die 
fleißigen Frauen und Männer um den Traditionsvereinsvor-
sitzenden Marco Heyder, die mit viel Liebe den Weihnachts-
markt aufbauten und betrieben.Die Spenden des Marktes 
unterstützt wieder die Arbeit des Kinder - Hospiz in Tambach-
Dietharz.
Damit wird der Weihnachtsgedanke gelebte Wirklichkeit.

Liane Heißner

Adventszeit in Gossel


